
der Aufsichtsrat hat im 
Berichtsjahr die ihm 
nach Gesetz, Satzung 
und Geschäftsordnung 
obliegenden Aufgaben 
erfüllt. Er nahm seine 
Überwachungsfunktion 
wahr und traf die in 
seinen Zuständigkeits-
bereich fallenden 
Beschlüsse, dies be - 
inhaltet auch die Befas-
sung mit der Prüfung 
nach § 53 GenG. Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die 
Ausschüsse des Aufsichtsrates in regelmäßig stattfindenden Sitzun-
gen über die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus stand 
der Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen Informations- und 
Gedankenaustausch mit dem Vorstand.
Der Aufsichtsrat hat folgende Ausschüsse eingerichtet: Bilanzaus-
schuss, Ausschuss für MaRisk-Prüfung und Kreditausschuss für 
durch den Aufsichtsrat genehmigungspflichtige Geschäfte. Im Jahr 
2020 haben der Aufsichtsrat und seine Ausschüsse insgesamt sieben 
Sitzungen abgehalten. Schwerpunkte der Beratungen im Aufsichts-
rat bildeten die Bilanz- und Ertragsentwicklung, die Risikobericht-
erstattung sowie die Berichterstattung der Internen Revision.
Der vorliegende Jahresabschluss 2020 mit Lagebericht wird vom 
Genossenschaftsverband – Verband der Regionen e. V. geprüft. Über 
das Prüfungsergebnis wird in der Generalversammlung berichtet.
Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die 
Verwendung des Jahresüberschusses hat der Aufsichtsrat geprüft 
und in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des 
Jahresüberschusses – unter Einbeziehung des Gewinnvortrages – 
entspricht den Vorschriften der Satzung. Der Jahresabschluss zum 
31. 12. 2020 wurde bereits festgestellt. Der Aufsichtsrat empfiehlt 
der Generalversammlung, die vom Vorstand vorgeschlagene Ver-
wendung des Jahresüberschusses zu beschließen.
Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr Frau Stefanie 
Hahn und Herr Oliver Kniele aus dem Aufsichtsrat aus. Die Wieder-
wahl der ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrates ist zulässig.
Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitarbeitern Dank 
für die geleistete Arbeit aus.

Mainz, 20. Mai 2021

Der Aufsichtsrat
Dr. Peter Nass, Vorsitzender

das wirtschaftliche und gesellschaft-
liche Leben in Deutschland stand 2020 
im Zeichen einer Krise, die durch das 
Coronavirus ausgelöst wurde. In den 
Monaten März und April kam es 
bundes weit zu einem weitgehenden 
Stillstand des Wirtschaftslebens. Die 
Finanzmärkte erholten sich vergleichs-
weise rasch von dem Coronaschock. 
Umso erfreulicher ist es, dass wir im zurückliegenden Geschäftsjahr 
an die positive Entwicklung der Vorjahre anknüpfen konnten. Die 
Kreditnachfrage im Langfristbereich bleibt ungebremst. So stiegen 
die Kundenforderungen um 21,9 Millionen Euro auf 244,1 Millionen 
Euro (+ 9 %). Auch die Kundeneinlagen legten deutlich um 10,2 Mil-
lionen Euro auf 207,7 Millionen Euro (+ 5,2 %) zu. Die Bilanzsumme 
hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 31,2 Millionen Euro oder 
9,8 % auf 316,7 Millionen Euro erhöht. 
Neben den bilanziellen Einlagen verwalten wir zusätzlich 65 Millio-
nen Euro für unsere Kunden in bankeigenen Wertpapierdepots 
sowie 38 Millionen Euro auf Union-Investment-Depots. 
Auch wenn das Wirtschaftswachstum 2020 in Deutschland wegen der 
Coronapandemie gegenüber dem Vorjahr deutlich einbrach, konnten 
die Volksbanken und Raiffeisenbanken weiter kräftig zulegen. Der 
Zinsüberschuss Ihrer Genobank Mainz eG lag zum Jahresende bei 
5,27 Millionen Euro. Dies ist ein Anstieg von 5,8 % gegenüber dem 
Vorjahr. Das Provisionsergebnis hat sich im abgelaufenen Geschäfts-
jahr positiv entwickelt, es liegt zum Jahresende bei 2,1 Millionen Euro. 
Die Verwaltungsaufwendungen lagen mit 4,9 Millionen Euro um 
3,4 % über dem Vorjahreswert. Der Anstieg ist auf tarifliche Gehalts- 
anpassungen und einen höheren Mitarbeiterstand zurückzuführen. 
Das Jahr 2021 sollte eigentlich geprägt sein von verschiedenen 
Aktivi täten anlässlich unseres 125-jährigen Jubiläums. Wegen der 
Corona pandemie war dies bisher nur eingeschränkt möglich. So 
haben wir auf dem „Alten Friedhof“ in Mainz-Mombach einen 
Birken hain gemeinsam mit der Stadt Mainz angelegt und finanziert. 
Des Weiteren haben wir im Bereich der Nachhaltigkeit ein Garten-
grundstück mit alten Obstbäumen bepflanzt. Anfang September 
haben wir einen närrischen-fröhlichen Vormittag auf unserem Hof 
gefeiert. Der Erlös wurde für die Flutopfer gespendet. Auch ein 
 Genobank-Kochbuch, mit Rezepten unserer Kunden und Mitarbeiter, 
wird dieses Jahr noch aufgelegt. 
Zum 31. 12. 2020 waren insgesamt 47 Mitarbeiter, davon 4 Auszu bil-
dende, bei uns beschäftigt. Bei unseren Mitgliedern, Kunden,  Partnern 
und Mitarbeitern bedanken wir uns für die gute Zusammenarbeit in 
dem für uns alle schwierigen Jahr 2020. 

Der Vorstand
Horst Nothhelfer Mark Stehle

von links:  Oliver Kniele, Stefanie Hahn,  
Dr. Peter Nass (Vorsitzender), Heiner Juhre,  
Jürgen Becker, Britta Burger (stv. Vorsitzende)

Sehr geehrte Damen und Herren, Sehr geehrtes Mitglied,

GESCHÄFTSBERICHT 2020

mit Einladung zur   
 Jubiläums-Generalversammlung
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Gemeinsam durch  
 herausfordernde Zeiten



Der vollständige Jahresabschluss trägt den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Genossenschafts-
verbandes e. V. Frankfurt vom 20. Mai 2021. 

Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Genossenschaft und stellt 
die Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung zutreffend dar. 

Die Offenlegung des vollständigen Jahresabschlusses und des Lageberichtes gem. § 340 I HGB  
i. V. m. § 325 HGB erfolgt im elektronischen Bundesanzeiger. 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht in der gesetzlich vorgeschriebenen Form liegen in unseren 
Geschäftsräumen bis zum 08. November 2021 zur Einsichtnahme aus. 

Aktiva EUR
Barreserve 11.555.886,29
Forderungen an Kreditinstitute 9.217.732,38
Forderungen an Kunden 244.154.818,62
Schuldverschreibungen und andere  
festverzinsliche Wertpapiere 26.348.702,60
Aktien und andere nicht festverzinsliche  
Wertpapiere 4.340.410,40
Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei  
Genossenschaften 5.952.119,09
Immaterielle Anlagewerte 895,00
Sachanlagen 14.868.048,34
Sonstige Vermögensgegenstände 267.907,16
Summe der Aktiva 316.706.519,88

Genobank Mainz eG

Kurzfassung der Bilanz 2020

Zinserträge 6.241.041,93
Zinsaufwendungen  -964.024,90
Laufende Erträge aus Aktien und anderen nicht  
festverzinslichen Wertpapieren, Beteiligungen und  
aus Geschäftsguthaben bei Genossenschaften,  
Anteilen an verbundenen Unternehmen 85.294,58
Provisionserträge 2.559.922,37
Provisionsaufwendungen -486.892,34
Sonstige betriebliche Erträge 718.869,24
Allgemeine Verwaltungsaufwendungen -4.856.639,52
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen -384.017,76
Sonstige betriebliche Aufwendungen -568.588,32

Abschreibungen und Wertberichtigungen  
auf Forderungen und bestimmte Wertpapiere  
sowie Zuführungen zu Rückstellungen  
im Kreditgeschäft -280.501,86
Abschreibungen und Wertberichtigungen  
auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen  
Unternehmen und wie Anlagevermögen  
behandelte Wertpapiere -64.459,38 
Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 2.000.004,04
Steuern  -885.179,09
Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken -700.000,00
Jahresüberschuss 414.824,95
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 119.240,76
Einstellungen in Ergebnisrücklagen -180.000,00
Bilanzgewinn 354.065,71

Passiva EUR
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  69.768.163,29
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 207.760.743,26
Sonstige Verbindlichkeiten 462.831,20
Rechnungsabgrenzungsposten  372.654,09
Rückstellungen 6.116.962,33
Nachrangige Verbindlichkeiten 1.132.000,00
Fonds für allgemeine Bankrisiken 10.050.000,00
Eigenkapital 21.043.165,71
davon Bilanzgewinn  354.065,71 EUR
Summe der Passiva 316.706.519,88

Eventualverbindlichkeiten 4.483.444,06
Andere Verpflichtungen  
(unwiderrufliche Kreditzusagen) 12.413.947,84

Kurzfassung der Gewinn- und Verlustrechnung vom 1. 1. 2020 bis 31. 12. 2020 (in EUR)

Die Daten unserer Bank
  2017 2018 2019 2020
Mitglieder   3.858 3.947 3.902 3.915
Mitarbeiter 45 42 49 47
– Beträge in TEUR –
Bilanzsumme 239.452 248.708 285.475 316.706
Kundengelder  179.469 186.859 197.566 207.760
Ausleihungen 181.460 195.548 222.272 244.154
Eigenkapital 18.798 19.241 20.400 21.043

125,– Euro Prämie für Sie und Ihre Freunde 

Sie sind zufrieden mit 
unseren Leistungen?  
Empfehlen Sie unsere 
Girokonten und  sonstigen 
Produkte gerne Ihren 
Freunden, Bekannten und 
der ganzen Familie weiter. 
Als Dank für Ihre Weiter-
empfehlung  teilen Sie sich 
mit dem Neukunden die 
Prämie von 125 Euro. 

Sprechen Sie mit Ihren Freunden darüber, was Sie an unseren Services 
und Leistungen besonders schätzen. Als Ihr Partner in allen Finanz-
fragen agieren wir nach der Devise „Ihre Freunde sind auch unsere 
Freunde“. Individuelle, umfassende Betreuung und attraktive Kondi-
tionen – das sind die Leistungen, die wir auch gerne Ihrem persön-
lichen Umfeld anbieten möchten. 

  EUR
Ausschüttung einer Dividende von 6,25 %  226.421,36

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen 
a) Gesetzliche Rücklage 40.000,00 
b) Andere Ergebnisrücklagen 87.000,00

Vortrag auf neue Rechnung  644,35

Bilanzgewinn 354.065,71

Vorschlag zur  
Gewinnverwendung

Der Vorstand schlägt im Einver-
nehmen mit dem Aufsichtsrat 
vor, den Jahresüberschuss von 
414.824,95 Euro – unter Einbe-
ziehung eines Gewinnvortrages von 119.240,76 Euro sowie nach 
den im Jahresabschluss mit 180.000 Euro ausgewiesenen Einstel-
lungen in die Rücklagen (Bilanzgewinn von 354.065,71 Euro) – 
wie folgt zu verwenden:

wir laden Sie recht herzlich mit Begleitung zu unserer  
General versammlung ein.

Tag:  Montag, 08. November 2021
Beginn:  18.00 Uhr
Ort:  Großer Saal des Mombacher Turnvereins 

 Turnerstr. 31– 33, 55120 Mainz-Mombach

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der 3-G-Regel und der 
jeweils gültigen Corona- Bestimmungen des Landes Rheinland-Pfalz 
statt. Aus diesem Grund bitten wir bis zum 29. 10. 2021 um 
eine Bestätigung Ihrer Teilnahme unter Tel. 06131 699422 oder 
per E-Mail (adabo@genobank-mainz.de). 

Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2020 und   
Vorlage des Jahresabschlusses 2020

3.  Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit und  
Beratung über den Prüfungsbericht

4.  Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresüberschusses

5.  Entlastung 
a) des Vorstandes 
b)  des Aufsichtsrates

6.  Wahlen zum Aufsichtsrat

7. Satzungsänderungen

8.  Verschiedenes 
–  Übergang zum kleinen Programm anlässlich des  

125-jährigen Jubiläums mit kleinem Imbiss

Der Vorstand
Nothhelfer                   Stehle

Mainz-Mombach, 20. Mai 2021

Sehr geehrte Mitglieder,


